
Wie Jugendsozialarbeit  
von  Digitalisierung  

profitieren kann

23. Juni 2020
Nürnberg

ejsa goes digital

Evang. Jugendsozialarbeit Bayern e.V.
Loristr. 1
80335 M

ünchen

 zeitrahmen 23.06.2020 
  09:30 Tagungsbüro
  10:00 Begrüßung
  14:30 Ende des Fachtags
  15:00 Mitgliederversammlung
 
 ort eckstein  
  Burgstraße 1 – 3
  90403 Nürnberg
  Telefon   0911 214 2140
  i-punkt@eckstein-evangelisch.de
  www.eckstein-evangelisch.de

 kosten Teilnahmegebühren (Verpflegung)
  ejsa-Mitglieder    € 00,00
  Nicht-Mitglieder   € 25,00

  
  Wir bitten Sie, die Teilnahmegebühr 

  zu überweisen, sobald Sie von uns 
  eine Rechnung erhalten haben.

 anmeldung Bitte melden Sie sich bis  09.06.2020  
per Anmeldeabschnitt oder online unter  
www.ejsa-bayern.de / fortbildung an.

  ejsa  Bayern e.V.
  Loristr. 1
  80335 München
  Telefon  089 159187-6
  Telefax  089 159187-80
  schmitt@ejsa-bayern.de 

Fachtag

Während der Veranstaltung werden Foto- und/oder Film-
aufnahmen gemacht, die zum Zweck der Veranstaltungs-
berichterstattung und der allgemeinen Öffentlichkeits-
arbeit in verschiedenen Medien veröffentlicht werden.



 thema Digitalisierung ist DAS Thema dieser Zeit: 
Lernen soll digitaler werden, arbeiten auch, 
 Heizung und Kühlschrank sind schon „smart“. 
Aber wie können wir als Einrichtungen und 
Träger der evangelischen Jugendsozialarbeit 
von der digitalen Transformation profitieren 
und dabei unser Profil als soziale Einrichtungen 
bewahren, weiterentwickeln oder sogar stärken? 

  Setzen Sie sich mit offenen Fragestellungen 
auseinander:

  Wie verändert Digitalisierung den Markt der 
sozialen Dienstleistungen?

  Wie wirkt sie sich auf die Kommunikation 
Ihrer Einrichtung aus?

  Können die Angebote der Jugendsozialar-
beit nicht nur analog, sondern auch digital 
gestaltet werden?

  Wer organisiert und finanziert die digitale 
Transformation?

 ziel Wir entwickeln Visionen und konkrete Schritte 
zur digitalen Transformation der evangelischen 
Jugendsozialarbeit.

 

programm 
 9:30 Tagungsbüro

 10:00 Begrüßung
  Klaus Umbach,  

Geschäftsführer ejsa Bayern e.V.

 10:15 Digitale Tools für analoge  
Menschen?

  Tobias Fritsche,  
1. Vorsitzender ejsa Bayern e.V.

 10:30 Zwischen Tradition und Digita lisierung –  
Unternehmenskulturen im Wandel

  Prof. Dr. Hartmut Kopf, kopf.consulting, Speyer

 11:30 Digitalisierung in der Praxis der Jugendsozialarbeit – 
  Tischgespräche zu Chancen und Risiken der digitalen 

Transformation

 12:15 Mittagspause mit Buffet

 13:15 Einfach anfangen und lernen, lernen, lernen …
  Ein Zehn-Schritte-Fitness-Parcours zur digitalen  

Zukunftsfähigkeit

 14:30 Ende des Fachtags bei Kaffee und Kuchen

 15:00 Beginn der Mitgliederversammlung der  
ejsa Bayern e.V.

  ejsa Bayern goes digital?  
Perspektiven für die Arbeit des Landesverbandes

  Geschäftlicher Teil

 ca. 17:00 Ende der Mitgliederversammlung 

 leitung Lissi Meßner, Fortbildungsreferentin,  
  ejsa Bayern e.V.
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